
1

Schirmherrschaft: Umweltbundesamt und Bärbel Höhn, Ministerin für Um-
welt, und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz NRW

Initiative 2000 plus - Schulmaterialien aus Recyclingpapier

10. Information Dezember 2003

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mit-
streiter/innen,

kurz vor Jahresende möchten wir uns mit
unserem 10. Infopaket bei Ihnen melden. Seit
August hat sich sehr viel getan: wir sind nun
auch bundesweit tätig.

Die wichtigsten Neuigkeiten aus
der Arbeit der Initiative 2000 plus

Am 19. und 20.12. findet in Freckenhorst bei
Münster das erste gemeinsame Treffen aller
Multiplikatoren statt, die sich in den einzelnen
Bundesländern für eine eigene Initiative 2000
plus engagieren.
Gespräche und Vorbereitungen laufen auf
Hochtouren, die Aufbauarbeit in den Bun-
desländern befindet sich in sehr unterschied-
lichen Stadien. Am Treffen werden Multipli-
katoren/innen aus folgenden Bundesländern
teilnehmen:
Baden-Württemberg, Bayern, Berlin, Bran-
denburg, Niedersachsen, Rheinland-Pfalz,
Sachen-Anhalt.
Möchten Sie oder Ihr Verband, Verein etc.
aktiv mitmachen, dann wenden Sie sich bitte
an:
Agnes Dieckmann, urgewald: 02581-1031
oder Friederike Farsen, 0211-3809-165.

Fachtagung „Papierrohstoffe aus Planta-
genwirtschaft“
Mitte Oktober fand die Fachtagung der Initia-
tive 2000 plus in der Nähe von Rheine statt.
Eine Zusammenfassung der Ergebnisse fin-
den Sie im Infopaket. Die Beiträge informier-
ten ausführlich und eindringlich über die
Auswirkungen von Plantagen (v.a. Eukalyp-
tus) in Brasilien und Indonesien auf Men-
schen und Umwelt sowie die Situation in
nordischen Wäldern. Authentisch berichten

Derli Casali von der Kleinbauernbewegung
MPA und Aliene de Jesus Paim von der
Landlosenbewegung MST über die Kam-
pagne „Grüne Wüste“, die sich gegen die
ökologischen und sozialen  Auswirkungen
der Plantagenwirtschaft wenden.

Bilanz- und Perspektivkonferenz der
Agenda 21 NRW im November in Bonn
Am 26. und 27. November 2003 fand die
Bilanz- und Perspektivkonferenz der Agenda
21 NRW im Bundeshaus in Bonn statt.
Die Initiative 2000 plus und das Projekt „Pa-
pierwende“ (beide Agenda 21 NRW-Projekte)
haben sich gemeinsam an einem Infostand
präsentiert.
Leider gab es für die meisten der vorgestell-
ten Projekte keine Möglichkeit weitergehend
in das Programm oder die Diskussionspro-
zesse einbezogen zu werden.

Wie kommen Sie an die Informationen des
Infopaketes 10
Um Papier zu sparen, haben wir uns ent-
schlossen, nicht alles als Papierversion zu
verschicken, sondern nur noch eine allge-
meine Information sowie eine Übersicht zu
den aktuellen Informationen, die wir mit dem
Infopaket anbieten. Sie haben die Wahl, die
Informationen im Internet auf unsere web-
side: treffpunkt-recyclingpapier.de anzu-
schauen und herunterzuladen (Achtung: die
Materialien zu diesem Infopaket können erst
Ende Dezember eingestellt werden) oder Sie
fordern die Materialien als Papierversion per
Fax an.
Papier sparen
Unser Ziel ist beim Versand unserer Materia-
lien Papier zu sparen und wir werden des-
halb viele Seiten in “Buchformat” ausdrucken.
Wenn Sie zukünftig das O nline-Angebot
wahrnehmen möchten, geben Sie uns kurz
Bescheid. Bei jedem neuen Infopaket erhal-
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ten Sie einen kurzen Hinweis per E-mail,
dass neue Informationen im Internet bereit-
stehen. E-mail: Friederike.Farsen@vz-nrw.de
oder Telefon: 0211 - 3809-165.

Hinweis: Alle Kopien wurden  auf Recycling-
papier, das mit dem Umweltzeichen ausge-
zeichnet ist, erstellt.

Wir verabschieden uns für dieses Jahr und danken für Ihre Arbeit und Unterstützung. Wir wün-
schen Ihnen und Ihrer Familie ruhige Weihnachtsfeiertage sowie Gesundheit, Tatkraft und Zufrie-
denheit für das neue Jahr.

Mit freundlichen Grüßen im Namen der Initiative 2000plus   

i.A. Friederike Farsen
.

Informationen des 10. Infopaketes:
1. Informationen und Materialien der Initiative 2000 plus
1.1 Stand der bundesweiten Ausdehnung; neue Zielgruppen
1.2 Initiative 2000 plus in Rheinland-Pfalz
1.3 Initiative 2000 plus auch in Sachsen

2. Hintergrundinformationen und Materialien zu Papier
2.1 Fachtagung „Papierrohstoffe aus Plantagenwirtschaft“
2.2 Holz und Papier, Greenpeace
2.3 „Runter vom Holzweg“, Ausstellung zur nachhaltigen Nutzung von Wald und Holz

3. Informationen und Aktionen für Schulen
3.1 Schulhefte von ROBIN WOOD
3.2 Schülerfirma Umweltdruck Troisdorf
3.3 Konzept „Abfalltrennung in Schulen“
3.4 Stichwortkonzept für einen Vortrag zur Vorstellung der Initiative 2000 plus

4. Informationen für  Kommunen und weitere Akteure
4.1 Copyshopaktion in Köln

5. Fortbildungen/Termine
5.1 Fortbildung für Lehrer/innen und Umweltberater/innen in Klosterdorf

6. Materialien im Original
6.1. Brasilien: Klopapier kann man nicht essen! urgewald

Bestellwunsch bitte faxen an: 0211/3809-244, Verbraucher-Zentrale NRW, Frau Farsen
oder schicken an: VZ NRW, B3U, Frau Farsen, Mintropstr. 27, 40215 Düsseldorf.
Hiermit bestelle ich die Papierversion des 10. Infopaketes:

Name und Institution: ________________________________________

Straße: ________________________________________

PLZ und Ort: ________________________________________


